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Hinweise, Tipps und Ideen für die Arbeit als Elternvertreter

Formales zum Elternabend:

Zwei Elternabende pro Schuljahr sind vorgesehen, bei Bedarf, z. B. in den ersten gymnasialen Jahrgangsstufen, kann die Anzahl größer sein.

Zu den Elternabenden, an denen eine Wahl stattfinden soll, erfolgt die Einladung durch die Klassenlehrer, zu den übrigen Elternabenden laden die Elternvertreter ein (terminliche und inhaltliche Absprache mit Klassenlehrer: Welche Themen liegen an?).

Elternvertreter werden am ersten Elternabend in Klasse 5 und im Folgenden alle 2 Jahre neu gewählt. 

Für Elternabende steht der Raum 29 zur Verfügung, die Reservierung und den Schlüssel organisieren die Klassenlehrer.

Bis spätestens 22.00 Uhr sollte der Elternabend beendet sein (Schließdienst Hausmeister). 

Allgemeine Tipps zum Elternabend:

Namensschilder für alle Beteiligten (Für Eltern mit dem eigenen und dem Namen des Kindes) erleichtern das Kennenlernen und könnten regelmäßig zum Einsatz kommen. 

Anwesenheitsliste erstellen?; Protokoll anfertigen?
Kommunikationswege:

Adressen- und Telefonliste über die Klassenleitung 

E-Mail-Adressen über die Anwesenheitsliste

( Tipp: Um ihre Daten im Klassenverband weiterzugeben, bedarf es der                                     

          Zustimmung der Eltern, also kurz nachfragen, ob alle einverstanden     

          sind, auf der Liste zu erscheinen. 

Ein bewährtes System zur raschen Informationsweitergabe ist die Telefonkette 
(evtl. mit 4 bis 5 Beginnernummern).

· Weniger dringende Mitteilungen: Handzettel („Ranzenpost“).

( 
Nachteil: Erreichen den Adressaten nicht immer, daher eventuell mit 

     
E-mail-Benachrichtigungen kombinieren.

Gestaltungstipps 

Zur Gestaltung und Termingebung der ersten Elternabende in Klasse 5 machen wir folgende Vorschläge:

( Erster Elternabend (hierzu lädt der Klassenlehrer ein):

Der Klassenlehrer (plus Vertreter oder Tandempartner) stellt sich vor 

Kennenlernrunde der Eltern 

Eltern und Lehrer schildern ihre ersten Eindrücke

Hinweis auf die Homepage der Cäci
 
Wahlen 

  
Weitere TOP (Tagesordnungspunkte)

( Zweiter Elternabend (z.B. vor den Herbstferien):

Zu diesem Elternabend können auch Fachlehrer eingeladen werden (spart evtl. Termine beim Elternsprechtag ein). Werden mehrere Elternabende parallel angeboten, könnte dies ebenfalls die Fachlehrer terminlich entlasten.

Die Fachlehrer stellen sich vor und geben ihre Eindrücke von der Klasse wieder.

weitere TOP

Katalog  möglicher Inhalte für weitere Elternabende für alle Klassenstufen: 

     1. 
Klassenklima (Frage an die Eltern: Was erzählen die Kinder zu Hause-   

         
alle zufrieden mit der Klasse? Probleme? Eindruck Lehrer/in von der                    

         
Klasse, Zusammenhalt, Spannungen, Konfliktpotential?)

2.
Leistungsstand der Klasse 

3. 
Lernstoff (Inhalte des Lehrplanes, evtl. Neuerungen, Prüfungen)

4. 
Organisatorisches [Hausaufgaben (Umfang/ Häufigkeit/ Qualitätserwartungen), Entschuldigungspraxis, Verhalten der Eltern bei Fehlzeiten, benötigte Materialien/ Anschaffungen]

5.
Klassenfahrt, Ausflüge

6. 
Fragen der Eltern.

7. 
Weitere Themen, auch für klassenübergreifende Jahrgangselternabende finden sich in dem Ordner: Themenvorschläge klassenübergreifender Elternabende.doc
Es ist sinnvoll, die Organisation von Klassenfesten, Anfertigung von Handzetteln bzw. Protokollen etc. auf viele Schultern zu verteilen, denn es aktiviert die Eltern, bietet die Möglichkeit des Kennenlernens und fördert die Netzwerkbildung.

Auch für Lehrer ist es wichtig, dass ihr Einsatz gewürdigt wird. Positive Eindrücke (Klassenklima, Erlebnisse aus dem Unterricht, gelungene Klassenfahrt ...) bitte auch rückmelden (geht leider im Alltag häufig unter).

In Erfahrung zu bringen:

Wie die Kommunikation mit den verschiedenen Lehrkräften hergestellt werden kann.

· Telefonkontakt: Wann?

· E-mail?

